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Beratungsfolge Termin Behandlung 

Bauausschuss 14.08.2017 nicht öffentlich 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg 04.09.2017 öffentlich 

 

 

 

Einreicher: Oberbürgermeister, Herr Scheler 

Betreff: Straßenumbenennung eines Teilabschnitts Am Grünen Fink in 

Feldlerchenweg 

 
 
Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg beschließt auf der Grundlage des § 5 

Absatz 4 Sächsische Gemeindeordnung den im Lageplan (Anlage) gekennzeichneten 

Teilabschnitt der Straße Am Grünen Fink nach Fertigstellung in 

 

    „Feldlerchenweg“ 

 

umzubenennen.  

 

 

 

 

 

Scheler 

Oberbürgermeister
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Problembeschreibung/Begründung: 

 

Die als beschränkt öffentlicher Weg gewidmete Straße Am Grünen Fink verläuft von 

der Wurzener Landstraße bis zum Schießstandweg über eine Länge von ca. 1,3 km. 

 

Für den südlich der Straße Am Grünen Fink gelegenen Bereich, der bereits zu Wohn- 

und Wochenendzwecken oder gärtnerisch genutzt wird, sowie weitere südlich der 

Straße befindliche Grundstücke und ein am Schießstandweg gelegenes ca. 2,5 ha 

großes unbebautes Grundstück wurde der Bebauungsplan Nr. 43 „Wohngebiet am 

Grünen Fink“ aufgestellt, der am 12.06.2017 (Beschluss Nr. 48/2017) als Satzung 

beschlossen wurde.  

 

Bereits im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplans wurde im Sinne der 

Verkehrsberuhigung festgestellt, dass eine Teilung der Straße Am Grünen Fink in zwei 

Teilbereiche insbesondere zur Gewährleistung der Sicherheit auf einer Anliegerstraße 

sinnvoll ist. Zur fußläufigen Verbindung werden beide Straßenabschnitte durch einen 

Rad-/Gehweg verbunden. Die Benennung der innerhalb der bebauten Gemeindeteile 

dem öffentlichen Verkehr dienenden Straßen, Wege, Plätze und Brücken ist 

Angelegenheit der Gemeinde. 

 

Der von der Wurzener Landstraße erreichbare Teil soll auch zukünftig die Bezeichnung 

Am Grünen Fink behalten.  

Zur besseren Orientierung und um die Erreichbarkeit des östlichen Straßenabschnitts 

(siehe Lageplan) zu gewährleisten, sollte dieser gemäß § 5 Abs. 4 Sächsische 

Gemeindeordnung eine neue Bezeichnung erhalten. Eine Grundstücksnummerierung 

(Hausnummernvergabe) erfolgte bisher für diesen Bereich der Straße nicht. Eine 

Eigentümerbeteiligung ist somit nicht erforderlich. 

Die Straße soll 2018 ausgebaut werden. Der Straßenname wird bereits vor 

Straßenausbau geändert, da potentielle Bauherren für die Anmeldung beim 

Medienträger Hausnummern brauchen, die dann zunächst vorläufig vergeben werden 

können. 

 

Die Straßenbezeichnung Am Grünen Fink erfolgte in Anlehnung an die benachbarte 

gleichnamige Kleingartenanlage. Die Weiterführung des ornithologischen Themas 

würde sich auch für die Straßenbenennung des neuen Straßenabschnitts eignen, da 

sich innerhalb des Plangebiets und auf benachbarten Ackerflächen Nahrungsreviere 

der Feldlerche befinden. Somit schlägt die Verwaltung für den östlichen Teil der 

Straße Am Grünen Fink die Bezeichnung Feldlerchenweg vor. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen ja  nein  

  

 

 

Gremium Abstimmungsergebnis 

Bauausschuss Ja 5   Nein 0   Enthaltung 0   Befangen 0 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg  
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